
 

1 
 

Protokoll der Sitzung des Geschäftsführungsausschusses 
Sitzungstag: Sitzungsbeginn: Sitzungsende:  Sitzungsort:-art: Hybrid 
16.06.2021 16:30 Uhr  18:10 Uhr  Ortsamt Hemelingen, Sitzungssaal  

Vom Ortsamt 
Marc Liedtke (online) 
Silke Lüerssen (online) 
 
Vom Ausschuss die Mitglieder 
Ralf Bohr (online) 
Heinz Hoffhenke 
Uwe Jahn (online) 
Harry Rechten (online) 
Gerhard Scherer ab 16:40 Uhr 
Waltraut Otten in Vertretung für Nurtekin Tepe (online) 
Wolfgang Rabe (online)  
 
Beratende Mitglieder 
Uwe Janko (online) 
Carsten Koczwara (online) 
 
Gäste (alle online) 
Dirk Bülow (Polizei Bremen) 
 
 
sowie interessierte Bürger:innen 
 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2021 und Rückmeldungen 
 
TOP 2: Vorbereitung der Beiratssitzung am 01.07.2021 
 
TOP 3: Vorgemerkte Themen für künftige Beiratsbefassungen 
 
TOP 4: Verschiedenes 

 
Silke Lüerssen eröffnet die Sitzung. Da zu dem mit der Einladung versandten Vorschlag zur 
Tagesordnung von den Fachausschussmitgliedern keine weiteren Änderungs-/-
Ergänzungswünsche geäußert werden, gilt dieser als Tagesordnung beschlossen. 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2021 und Rückmeldungen 

Das Protokoll der Sitzung vom 02.06.2021 wird genehmigt. 

Rückmeldungen 
Beschluss „Bundesmittel für die Verbesserung des Sprachstandes von Schüler:innen“ 
Noch keine Rückmeldung von der Senatorin für Kinder und Bildung (SKB) erhalten.  
 
Kurzer Bericht von der Planungskonferenz Inneres am 07.06.2021 um 18:00 Uhr 
Silke Lüerssen verweist auf das am 11.06.2021 versendete Protokoll der Planungskonferenz. 
Die Planungskonferenz soll nach den Sommerferien fortgeführt und das Ordnungsamt 
nochmals eingeladen werden. 

Leerung der Container am Mahndorfer See 
Die Container werden bei Bedarf ausgetauscht. Ein Mitarbeiter der von der DBS 
beauftragten Firma ist jeden Tag (außer sonntags) vor Ort und leert die Mülleimer und meldet 
auch die Sperrmüllablagerungen, die dann auch von der Firma entsorgt werden. (Die 
Container stehen in diesem Jahr mittiger auf dem Parkplatzgelände) 
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Carsten Koczwara will dies noch überprüfen und eine Rückmeldung geben. Dirk Bülow 
berichtet, dass der Container an einem guten Platz steht und am 15.06.2021 leer war. 
 
TOP 2 Vorbereitung der Beiratssitzung am 01.07.2021 
 

19:00 Uhr 
(5 Min) 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.2021 und 
Rückmeldungen 

19:05 Uhr 
(15 Min) 

TOP 2: Fragen, Wünsche, Anregungen in Stadtteilangelegenheiten 

19:20 Uhr 
(30 Min) 

TOP 3: Bericht zum aktuellen Sachstand KiTa-Ausbau und Vorstellung des 
Status-Bericht II 
dazu eingeladen: Katharina Hebecker (Senatorin für Kinder und Bildung) 
 

19:50 Uhr 
(30 Min) 

TOP 4: Regenwassernutzung und Fördermöglichkeiten 
 

Vortrag u 
Diskussion 

dazu eingeladen: Bernd Schneider (Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, 
Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau, SKUMS) 

20:20 Uhr 
(30 Min)  

TOP 5: Trinkwasserversorgung /-einsparung (betrifft auch private Brunnen) 
im Stadtteil Hemelingen 
 

Vortrag u 
Diskussion 

dazu eingeladen: Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau, SKUMS 

20:50 Uhr 
(30 Min) 

TOP 6: „Verdeckte“ Mülldeponien im Stadtteil 

Vortrag u 
Diskussion 

dazu eingeladen: Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau, SKUMS 

21:20 Uhr 
(30 Min) 

TOP 7: Aktueller Sachstand zum Gelände der Silberwarenfabrik 
dazu eingeladen: Lüder Kastens (Union Brauerei)  
 

21:50 Uhr 
(10 Min) 

TOP 8: Beiratsverschiedenes  

 -Globalmittelvergabe  
-Beschluss des Beirats Mitte vom 26. Mai 2021 zum Schutz wohnungsloser 
Menschen durch akzeptierende Orte 
 

 
 
Zu TOP 1: Rückmeldungen 
Auf den Beschluss des Beirates Hemelingen vom 11.02.2021 „Geruchsbeladungen in 
Hemelingen reduzieren“ ist die anliegende Antwort (Anlage 1) der SKUMS eingegangen. 

Auf den Beschluss des Beirates Hemelingen vom 17.02.2021 „Bereitstellung von Mitteln im 
Haushalt 2022/2023 für die nachhaltige Sanierung der Hemelinger Heerstraße und der 
Arberger Heerstraße inklusive komplett Überplanung der Nebenanlagen“ ist die anliegende 
Antwort (Anlage 2) des Amtes für Straßen und Verkehr eingegangen. 

Auf den Beschluss des Beirates Hemelingen vom 17.02.2021 „Bereitstellung von Mitteln im 
Haushalt 2022/2023 für die nachhaltige Sanierung des Rad- und Fußweges zwischen 
Nauheimer Straße und Funkschneise im Ortsteil Arbergen ist die anliegende Antwort (Anlage 
3) des Ressorts eingegangen. 

Auf den Beschluss des Beirates Hemelingen vom 17.02.2021 „Bereitstellung von Mitteln im 
Haushalt 2022/2023 für die Umgestaltung im Bereich Mahndorfer See in Bremen Mahndorf“ 
ist die anliegende Antwort (Anlage 4) des Ressorts eingegangen. 
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Im kommenden GFA soll noch mal besprochen werden, in welchem FA die Ideen für eine 
Umgestaltung des Mahndorfer Sees besprochen werden sollen. 
Zu TOP 5: Trinkwasserversorgung /-einsparung (betrifft auch private Brunnen) im Stadtteil 
Hemelingen 

(Vorbereitung dazu ist im FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität am 11.05.2021 erfolgt) 

 Verunreinigung des Brunnenwassers: Wie werden Anwohner/Bewohner/Mieter 
informiert? Informationsfluss aufzeigen im Falle von bspw. Mieterwechsel. 

 Gibt es Grundwasserverunreinigungen in Marschbereichen? 
 
Erweiterung des Fragenkatalogs: 

 Was macht Bremen um langfristig die Versorgungssicherheit aufrecht zu erhalten. 

 Gibt es Alternativen in der Versorgung 

 Einsparung: Gibt es Vorschläge aus dem Ressort? z.B. Thema Rasensprengen 

 Nicht nur Privathaushalte betrachten. Auch das Gewerbe mit einbeziehen. Welche 
Kooperationen gibt es da?  

 
Zu TOP 6: „Verdeckte“ Mülldeponien im Stadtteil 

(Vorbereitung dazu ist im FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität am 11.05.2021 erfolgt) 
Altablagerungen 

 Was sind Altablagerungen? 

 Wer (welche Behörde) erfasst in Bremen Altablagerungen? 

 Wo gibt es einen Überblick über die bekannten Altablagerungen im Stadtteil? Wo 
sind Altlastenverdächtige Flächen? Wie viele davon sind Altablagerungen? Wie viele 
Altstandorte? Was ist eigentlich der Unterschied? 

 Wie funktioniert eine Ersterfassung von Altstandorten? 

 In welcher Lage (Bodentiefe) findet man Altablagerungen? 

 Aus welchen chemischen Stoffgruppen bestehen Altablagerungen? 

 Wie sehen genau die Auswirkungen auf die Umwelt aus? Langzeitfolgen 

 Wie gesundheitsgefährdend sind Altablagerungen?  

 Wie geht die Stadt mit Altablagerungen um?  

 Seit wann werden Daten über Altlasten erhoben? Wann muss man genau tätig 
werden? 

 Werden Altablagerungen nur beim Abriss bzw. beim Neubau auf einem Grundstück 
zum Problem?  

 Was ist mit Gebäuden die dort schon lange stehen und weiterhin genutzt werden? 
(Stichwort Altlasten in der Sanierung) 

 Wie geht die Stadt mit illegalen Müllorten um? Mit welcher Umwelttechnik kann man 
da herangehen? 
Grundwasserverunreinigungen 

 Wann kommt es zu Boden- und Grundwasserverunreinigungen? 

 Welche Boden- und Grundwasserverunreinigungen sind entdeckt worden und wo, wir 
bitten um Vorstellung? 

 Wie werden Anwohnerinnen und Anwohner über großflächige 
Grundwasserverunreinigungen durch Altlasten informiert? 

 Wie oft/regelmäßig werden Grundwasseruntersuchungen durchgeführt? 

 Wie werden Mieter und neu Zugezogene informiert? 

 Gibt es in den Marschen eine Grundwasserbelastung? 
 
Erweiterung des Fragenkatalogs: 

 Gibt es ein sog. Altlastenkataster für den Stadtteil?  
 
Zu TOP 8: Beiratsverschiedenes 

-Globalmittelvergabe 
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13-060/2021 Impuls e. V.  Kultursommer Summarum 2021 Gesamtsumme 4.921,00 
Antragssumme €3.621,00 Empfehlung des FA „Bildung, Soziales, Integration und Kultur“ 
€1.250,00 € (Antrag solange zurückstellen, bis Eintrittsgelder geregelt sind, wenn 
Rückmeldung Empfehlung Vergabe in Höhe von 1.250 €) 
 
Tel. Rückmeldung von Inge Deppert am 08.06.2021: Bei Sommersummarum können Kinder 
bis 12 umsonst teilnehmen, Begleitpersonen zahlen 5 €. 

Der GFA ist nicht damit einverstanden, dass bei Veranstaltungen, die vom Beirat mit 
Globalmitteln unterstützt werden sollen, Kinder für eine Teilnahme an der Veranstaltung 
Eintritt bezahlen sollen. Das Ortsamt wird diesbezüglich noch einmal mit Inge Deppert 
Rücksprache halten und in der kommenden Sitzung des GFA eine Rückmeldung geben. 
Dann soll darüber entschieden werden, ob der Antrag in der kommenden Beiratssitzung 
behandelt wird. 

-Beschluss des Beirats Mitte vom 26. Mai 2021 zum Schutz wohnungsloser 
Menschen durch akzeptierende Orte 

Der Beirat Mitte hatte sich auf seiner Fachausschusssitzung am 26. Mai 2021 mit dem 
Schutz wohnungsloser Menschen durch akzeptierte Orte beschäftigt und dazu einen 
einstimmigen Beschluss gefasst, der an die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und 
Sport weitergeleitet wurde. Der Beschluss enthält einen Appell an die anderen Beiräte, sich 
ebenfalls dieses Themas anzunehmen. Das Ortsamt Mitte hat die Senatskanzlei um 
Weitergabe des Beschlusses (Anlage 5) an alle Beiräte in Bremen gebeten. 

Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass dieses Thema sehr vielschichtig und vom 
Beirat nicht kurzfristig abzuarbeiten ist. Sie geben die Empfehlung, sich dem Antrag des 
Beirats Mitte anzuschließen und das Thema weiter im entsprechenden Fachausschuss zu 
behandeln. 
 
Aus dem FA „Bildung, Soziales, Integration und Kultur“ vom 14.06.2021: 
Beschlussvorschlag zum Thema Sprachstand für die nächste Beiratssitzung: 
Forderungen zur Unterstützung der Sprachentwicklung der Kinder in Hemelingen 

Der Fachausschuss Bildung, Soziales, Integration und Kultur hat sich am 14.06.2021 
intensiv mit dem Sprachstand der Kinder im Stadtteil befasst.  
Uns wurde aus allen Grundschulen in Hemelingen berichtet, dass immer noch zu viele 
Kinder eingeschult, die nicht den Kindergarten besucht haben. Diese Kinder kommen 
überwiegend aus Familien, die in wenig bzw. nicht Deutsch gesprochen wird. Somit haben 
sie meistens keine Sprachförderung erhalten.  

Kitaleiter:innen berichteten Beobachtungen, dass sie in den Kitas immer mehr Förderkinder 
haben, die allerdings oft in den Grundschulen keine zusätzliche Förderung mehr erhalten.  

In den Grundschulen entstehen weitere Probleme mit den Kindern, die bereits älter und noch 
nicht alphabetisiert sind. Für diese Kinder stehen die Vorkurse zur Verfügung, die allerdings 
nur für ein Jahr angedacht sind. Es bleibt diesen Kindern zu wenig Zeit.  

Die Grundschulen berichten über Kinder, die selbst in der Erstsprache Defizite zeigen.  

Es finden in den Kitas und in den Schulen Sprachförderangebote statt, die ausreichen 
würden, wenn genügend Personal vorhanden wäre. In vier Grundschulen findet das Projekt 
Mitsprache statt ebenso in fünf Kitas, was sich positiv auf die Kinder auswirkt. Bei diesem 
Projekt werden die Eltern mit einbezogen.  

Die Kitas und Grundschulen berichten über zu wenig Räume und Zeit, die nötig wären, um 
eine intensive Elternarbeit zu verwirklichen. 
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Jedoch reicht es nicht aus, da die ersten sechs Lebensjahre unter anderem für die 
Sprachentwicklung am wichtigsten ist. Daher muss unbedingt diese Phase genutzt werden, 
um den Kindern durch umfangreichen Spracherwerb die Teilhabe am weiteren Bildungsweg 
zu ermöglichen und Chancengleichheit herzustellen.  

Dringend fordert der Beirat Hemelingen für den Stadtteil: 

- Sofortiger Ausbau der KiTa- Plätze, z.B. in weiteren SoProMobs. Alternativ müssen 
zumindest Spielkreisangebote für alle Kinder mehrmals pro Woche angeboten 
werden. Jedes Kind hat einen Rechtanspruch auf einen KiTa-Platz, seit Jahren wird 
in Hemelingen dieser Anspruch für hunderte Kinder nicht erfüllt, das ist nicht mehr 
hinnehmbar. Die Situation erfordert einen sofortigen Aktionsplan, der Lösungen 
beinhaltet, die zu Beginn des nächsten Kindergartenjahres greifen. Der Aktionsplan 
ist von den zuständigen Ressorts gemeinsam zu erarbeiten und dem Beirat bis 
Anfang August zuzuleiten. 

- Räume für Elternarbeit sind auch in bestehenden Kitas und Schulen zur Verfügung zu 
stellen oder anzubauen. 

- Projekte wie „Mama-lernt-Deutsch“ oder analoge Angebote sind in Hemelingen an 
allen Schulen und Kitas einzurichten, dafür sind entsprechende Mittel aus den 
zuständigen Ressorts zur Verfügung zu stellen. 

- Eine Doppelbesetzung mit Lehrpersonal ist mindestens in den Grundschulklassen 
einzuführen– auch um die Kapazitäten für Programme wie „MITsprache“ an den 
Grundschulen zu erhöhen 

- Fünfjährige sind bei der Vergabe von Kita-Plätzen zu bevorzugen, damit sie 
zumindest ein Jahr lang eine Kita vor Aufnahme in die Schule zum Erwerb der 
notwendigen Grundlagen für den Schulbesuch besuchen können. 

Der Beschlussvorschlag soll noch einmal in den Fraktionen besprochen werden. 

Aus dem FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität“ vom 15.06.2021: Ausschluss von Freiluftpartys 
Beschlussvorschlag  
Der Beirat Hemelingen schließt die Flächen um den Mahndorfer See für die Veranstaltung 
von Freiluftpartys aufgrund der am Mahndorfer See genehmigten Veranstaltung „Maho-
Beach“ für 2021 aus. 
 
Weiterbearbeitung des Themas „Klimaschutz“ 
Nach den Sommerferien soll eine zusätzliche Beiratssitzung zum Thema „Klimaschutz“ 
durchgeführt werden. 
 
TOP 3 Vorgemerkte Themen für künftige Beiratsbefassungen 
 
Vorbereitung Beiratssitzung am 01.09.2021 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.2021 und Rückmeldungen 
TOP 2: Fragen, Wünsche, Anregungen in Stadtteilangelegenheiten 
TOP 3: Bericht zum aktuellen Sachstand KiTa-Ausbau und Vorstellung des Status-Bericht II 
TOP 4: Aktueller Sachstand zum Ausbau des „KöCo“ Geländes und des Geländes der 
Silberwarenfabrik, dazu einladen: Wohninvest und SKUMS 
TOP 5: Aktueller Sachstand zur Umsetzung Bahnhofes „Föhrenstraße unten“ und des 
Lärmschutzes in diesem Bereich, dazu einladen: SKUMS 
TOP 6: Verschiedenes 
 
Je nachdem wie die Lage im September aussieht, plant das Ortsamt die Sitzung wieder 
präsent im Sitzungssaal des Bürgerhauses Mahndorf mit Publikum (unter den entspr. 
Hygieneregeln) durchzuführen. Es soll weiterhin die Möglichkeit bestehen, dass 
Beiratsmitglieder und Bürger:innen digital an der Sitzung teilnehmen können. 
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- Gemeinsame Sitzung mit den Beiräten Mitte / Östliche Vorstadt, dazu tel. Mitteilung der 
Ortsamtleiterin Mitte/Östliche Vorstadt: … weiterhin keine Präsentsitzungen der Beiräte Mitte 
/ Östliche Vorstadt 
- Bericht über die Arbeitsweise der Heimaufsicht 
- Vorstellung der Bremen Greeters (siehe unter www.deutschland-greeter.de/bremen/) Nach 
Ende der Pandemie-Auflagen 
 
Weitere Termine 
- Planungskonferenz GS Alter Postweg am Montag, den 05.07.2021 um 16:30 Uhr  
 
TOP 4 Verschiedenes 
 
Thema Hansalinie 
Gerhard Scherer regt an, dass sich der FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität“ im Oktober mit 
dem Thema „Hansalinie“ befassen könnte. Ralf Bohr verweist hierzu auf den TOP 
Entwicklungsstrategie „Zukunftsweisende Wirtschaftsstandorte, Klimaschutz, 
Klimaanpassung und Biodiversität im Rahmen des GEP2030 und Entwicklung eines 
zukunftsweisenden Wirtschaftsstandorts am Beispiel Gewerbepark Hansalinie Bremen“ der 
Städtischen Deputation für Klima, Umwelt, Landwirtschaft und Tierökologie vom 26.05.2021 
(Anlage 6). 
 
Weitergeleitete Mail von Dirk Bülow zum Thema Informationen zu den Baderegeln 
..wie Sie alle aus den Nachrichten mitbekommen haben, kam es zu einem tragischen 
Badeunfall am Achterdieksee. 
Uns allen ist bekannt, dass im Jahr 2020 die Schwimmunterrichte aufgrund der Pandemie 
ausgesetzt waren. 
Aktuell planen die senatorischen Dienststellen einen Aktionsplan und möchten den 
Schwimmunterricht wieder anbieten. 
Da die Kapazitäten an Lehrscheininhabern und Schwimmmöglichkeiten begrenzt sind, wird 
auch eine Ausweitung durch die DLRG angestrebt. 
Es wird die „Schwimmausbildung in den Badeseen“ organisiert. 
Das ist insgesamt leider „nur“ Zukunftsmusik. 
Jetzt haben wir das Sommerwetter und die Sommerferien stehen vor der Tür. 
Alle Beteiligten sind bestrebt, weitere Einsätze an den Badeseen zu vermeiden. 
Ich habe eine Bitte und eine große Hoffnung, dass wir Informationen über die Baderegeln in 
die Netzwerke und Quartiere bekommen. 
Wichtig ist mir dabei, die Bewohner:innen zu sensibilisieren. 
Die gängige Baderegeln sollten allen bekannt sein. 
Auf der Homepage „DLRG“ werden u.a. Flyer in 30 Sprachen, ein Malbuch mit Baderegeln 
du ein Youtube-Video angeboten. 
https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/baderegeln/uebersetzungen/ 
Vielleicht ist es Ihnen möglich, die Baderegeln in die Fläche zu geben… 
 
Zeitplan der Tagesordnung für Ausschusssitzungen 
Harry Rechten schlägt vor, dass für sämtliche Ausschusssitzungen ein Zeitplan der 
Tagesordnung erstellt werden sollte. Er weist daraufhin, dass es für die letzten 
Beiratssitzungen gut funktioniert habe, dass ein Zeitplan vorgelegen hatte. 
Der Ausschuss ist generell der Meinung, dass solch ein Zeitplan für einige Ausschüsse ganz 
sinnvoll sein könnte, bspw. für den FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität“. Der Vorschlag soll 
noch einmal in den Fraktionen diskutiert werden und im nächsten GFA wieder aufgerufen 
werden.  
 
Mögliche Fällungen von Bäumen am Rodenfleet 
Vom Ortsamt wurde am 14.06.2021 an SKUMS, Umweltbetrieb Bremen und Deichverband 
die nachfolgende Auskunftserteilung gemäß §7 BeirOG gesendet: 

http://www.deutschland-greeter.de/bremen/
https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/baderegeln/uebersetzungen/
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

folgender Antrag auf Auskunft nach den Beiräteortsgesetz ist heute bei uns eingegangen, ich 
bitte die im Gesetz genannte Frist von viel Wochen einzuhalten. 

„Aus dem Beirat Hemelingen werden der Deichverband und der UBB gemäß §7 BeirOG zur 
Auskunft aufgefordert, Informationen zu Schäden, Verursachern und damit verbundenen 
möglichen Fällungen von Bäumen am Rodenfleet in Zusammenhang mit den dort vor 
kurzem vom Deichverband durchgeführten Arbeiten mitzuteilen.“ 

Sobald Antworten vorliegen, wird das Ortsamt dem Ausschuss darüber informieren. 
 
Tempo 30 auf dem Hastedter Osterdeich 
Nachtrag zur letzten Sitzung des FA „Bau, Klimaschutz und Mobilität“: Es gab zwei 
Nachfragen aus dem Stadtteil zur Einführung von Tempo 30 auf dem gesamten Hastedter 
Osterdeich.  
 
Mandatsniederlegung 
Harry Rechten gibt bekannt, dass er zum 01.08.2021 sein Beiratsmandat aus persönlichen 
Gründen niederlegen wird. Ausschussmitglieder und Ortsamt danken Harry Rechten für sein 
Engagement sowie seine konstruktive Beiratsarbeit und wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute. 
 
 
 
gez. Lüerssen    gez. Rechten    gez. Liedtke 
Sitzungsleitung    Sprecher    Protokoll 


